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StädtischeSchulbäder.DasJugenrotkreuzhatimvergangenenSchul¬
jahredie in denSchulgebäudenAlbertgasse ,Kauergasse,Diefenbach-¬
gasse ,OdoackergasseundRötzergasseeingerichtetenSchulbäderbe¬
teieben .DerGemeinderatsausschußfür technischeAngelegenheiten
hat in seiner gestrigen Sitzung einen Antrag des GR. Schmidangenom¬
men ,nach dem diese Bäder im neuen Schuljahre von der Gemeindebe¬

triebenwerden .Außerdemwurdebeschlossenin derSchuleDeubler-¬
gasse ein neues Bedzuerrichten .

EinleitungdesHochquellenwassersin StrandbädergWiebereitsmitge
teilt ,hat die Gemeindeverwaltung in die Siedlung Bruckhaufen Hoch - ¬

quellenwasser eingeleitet .Im Zugedieser Arbeiten wird nunmehrauch
für die beiden Donaubäder ,die sich in der Nähebefinden ,dasHoch- ¬
quellenwasser eingeleitet .Es sind dies das städtische Strandbad

„ Alte Donau “und das Arbeiterstsandbad .Es ward dort für die
Duschanlagenundfür die Trinkwasserversorgungnur mehrHochquel-¬
lenwasserverwendet .DieKostendieser Arbeitenbetragen150Mil-¬
lionenKronen .
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Strassenbahnlinien57 ,58 ,60undU8.VomSamstag,den . ds .an
wird der Verkehrin der LinkenWienzeilezwischenWinckelmannstrasse
und Schönbrunner Schloßallee wieder aufgenommen und die Zügeder

Strassenbahnlinien57 ,58 und60 ,sowieder Sonntagslinie U8werden
in beidenFahrtrichtungenwiedernormalgeführt .

EineMedaillefür die Kleingartenausstellung .DieGemeindeWien
hatfürdiefünfteKleingarten-,Siedlungs=undWohnbauausstellung
eineMedaillegewidmet ,die vondemkünstlerischenLeiterderAus-
stellungakademischenArchitektGottliebMichaelentworfenwurde.
DerEntwurfwurdevomAusstellungskomiteeeinstimmiggenehmigt.Die
Medaille ist vomakademischen Bildhauer Karl Perl modelliert .Sie
wird sicherlich allen Ausstellern ,die infolge ihrer Leistungen da - ¬

mitbeteiltwerden,einebesondereFreudebereiten.
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DieTeilnehmerderinternationalenPostwertzeichenausstellungim
RathausegHeutevormittagserschienenunter FührungderVorstands-¬
mitgliederFridl ,Baumgarten,Felsenburg ,FleischmannundDr. Karl
Willer die ausländischen Teilnehmer an der internationalen Postwert - ¬
zeichenausstellung bei B ürgermeister Reumann .In Vertretungdes

erkrankten Präsidenten LudwigHesshaimerrichtete Dr .Willer eineAn- ¬
sprache an den Bürgermeister ,der in herzlichen Wortendankte ,wo¬
rauf nahmens der ausländischen Teilnehmer Herr Klein ausPhiladel - ¬

phia erwiderte .Die vomVerbandsorgander österreichischenPhilade-¬
listenvereine „ Die Postmarke “herausgegebene Festschrift wurde dem

Bürgermeisterüberreicht .



Badnur 236 . 245Personen .In diesemJahre hat das Gänsehäufelübrigens
seinen stärksten Tag zu verzeichnen .Währendvon der am12 . Maierfolgten
Eröffnung bis zum30 .Juni nur 26 . 758Badegäste sich einfanden ,besuch - ¬

ten amSonntag ,den15 .Juli allein 19 . 298PersonendiesesBad .Aber
auch die drei anderen städtischen Strandbäder haben ihreBesucherzahlt
gegenüberdemJahre 1922stark vermehrt .Dasvonder Gemeindeindiesem
Jahre errichtete Sonnen -und Luftbad „ Krapfenwaldl “wurde am 14 Juli er - ¬

öffnet und hatte bis 31 . August12 . 627Besucheraufzuweisen .Beachtens-¬

wertsinddie BesucherzahlenderstädtischenKinderfreibäder.Wienot-¬
wendig die Errichtung des Kinderfreibades für die Favoritener Jugend

war ,geht daraus hervor ,daß dieses im Schweizergarten befindliche Bad

mit213. 611Kinderndie grössteBesucherzahltaufweist .Annächster
Stelle steht das Kinderfreibad „ Hietzing "mit 146 . 725jugendlichenBade- ¬

gästen ,andritterStelledasKinderfreibadHütteldorfmit114. 424Gä-¬
sten unddaserst am15 .Juli eröffneteOttakringerKinderfreibad„Ga-¬
litzinberg "hat bis 31. August ,also in sechs Wochen ,schon51 . 140Besu¬
cher aufzuweisen .Gegenüber dem vergangenen Jahre weisen die drei schon

vorhandenenKinderfreibäder in diesem Jahre einen bedeutendenZuwachs

an Badegästenauf .Insgesamtwurdenin diesemJahre alle städtischen
Sommerbädervon1,354 . 151Personenbesucht .ImJahre 1922zähltendiese
Bäder nur 1,111 . 399Gäste .Bei Beurteilung dieser Zahlen ,mußdaraufvom
hingewiesenwerden ,daßinfolge der schlechtenWitterung12. Mai
1923 bis 30 . Juni1923 sämtliche städtische Sommerbädernur von135 . 667

Personenbesuchtwurden .In denfolgendenacht Wochenhat sichdann
der großeSturmauf die Badeanstaltenahgespielt .Esmußbesondersher-¬
vorgehobenwerden ,daß sich in den städtischen Sommerbäderninfolgeder
aufopferungsvollenDienstleistungdesgesamtenBadepersonalskeinerlei
Unglücksfälle ereigneten und der Betrieb sich vollkommenklaglos

ebwickelte .
In diesemJahre werdendie städtischen Sommerbädernurmehrbis

einschliesslich Sonntag ,den 9 .September offen gehalten .Nur dasstäd - ¬
tische Sonnen - ,Luft -und Strombad Aspernbrücke bleibt bis auf weitere :

geöffnet .

DasWohnungsamtaufderKleingartenausstellung.In derKleingarten-,
Siedlungs -und Wohnbauausstellung ,die in den ersten fünf Tagenvon

rund 403 . 000Personenbesucht wurde ,erregt auch die Abteilungdes
Wohnungsamtesder Stadt Wien ,allgemeine Aufmerksamkeit .DasWohnungs-¬
amthat zumerstenmaleseine Tätigkeit ,insbesondereseineEntwicklung
vondenkleinstenAnfängenbis zu seinemheutigenUmfangeingraphische
Darstellungenausgestellt .Außerdementhältder„AmtlicheWienerAnzei-¬
ger für WohnungstauschundUntermiete "einen dieseAusstellungsabtei-¬
lungbesprechendenAufsatz,dereinensehrbrauchbarenFührerdurchdie
AusstellungdesWohnungsamtesdarstellt .Daswöchentlicherscheinende
Blattist als eigeneAusstellungsnummererschienenundbeiallenAus-¬
stellungskassenum700Kerhältlich.
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